
Riesenandrang bei Ottillingers Hoffest
Hubschrauberflüge und kulinarische Schmankerl – Auch die Weißwurst-Königin schaute vorbei

Pöttmes – Zum großen Hoffest
lud am Pfingstmontag die Pött-
meser Hofmetzgerei Ottillinger
an den Erlenschlag ein. Das da-
mit beim Publikum erzielte Echo
erwies sich als überwältigend.
Bereits zum Frühschoppen mit
Weißwürsten herrschte reger Be-
trieb und als ab 11 Uhr das volle
Programm mit Mittagessen,
Hubschrauberrundflügen und
Ponyreiten begann, war das Ge-
schehen kaum mehr überschau-
bar. Schon die Zufahrt und Park-
platzsuche gestalteten sich trotz
großzügig bemessener Fläche als
schwierig.

Ähnlich sah es auf dem Be-
triebsgelände aus: Obwohl vor,
neben und hinter der Halle be-
stuhlt war, fand sich kaum ein
freies Plätzchen, der Zustrom an
Gästen schien nicht enden zu
wollen. Musikalisch unterhalten

von der Blaskapelle Pöttmes gab
es ein buntes weiteres Rahmen-
programm, das fast für einen Ta-
gesaufenthalt ausgereicht hätte.
Geboten war Kinderschminken

und Hüpfburg sowie eine Kut-
schen-Parcours-Show für den
Nachwuchs, und die „Großen“
konnten sich bei den 30-minüti-
gen Betriebsführungen nebst

Schauwursten einen Einblick
über die Arbeitsvorgänge in ei-
nem Metzgereibetrieb verschaf-
fen. Als spezielle kulinarische
Schmankerln standen Ochsen-
braten und Krustenbraten eben-
so auf der Speisekarte wie frische
Kiacherl, Rosennudeln und Erd-
beerkuchen. Zwischendurch
konnte man auch einen Blick auf
die von der Firma Ziegler ausge-
stellten landwirtschaftlichen Ma-
schinen für Bodenbearbeitung
und Erntetechnik werfen.

Mit zum Programm gehörte
die geöffnete Verkaufstheke, so
konnten sich die Gäste im An-
schluss an einen gelungenen Be-
such gleich mit Wurst- und
Fleischspezialitäten für die kom-
mende Woche eindecken. Zu
Gast war übrigens auch die bay-
rische Weißwurst-Königin Elisa-
beth Schadl. ww

Es fand sich kaum ein freies Plätzchen, der Zustrom an Gästen
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Die Küche lief auf Hochtouren: Es gab Ochsenbraten und Krus-
tenbraten, frische Kiacherl, Rosennudeln und Erdbeerkuchen.

Hubschrauberrundflüge wurden ebenfalls angeboten. Das Pro-
gramm hätte auch für einen Tagesaufenthalt ausgereicht.


